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r Girotn ÜÄÜÄriger C eDer von Dr. Schuchart unter dem Namen wird durch das geſchilderte Vorgehen noch eine
Trockene re Guillotine und „Deutſche Warte“ herausgegebene treffliche Reihe weiterer Mißſtände herbeigeführt.

t Canint nationale Juſtizpflege in Oeſterreich. Kalender für das deutſche Volk auf das Jahr Bevor nämlich ein ſolches Verbotserkenntniß
Das in Oeſterreich gegenüber Druckſchriften 1885 z. B. enthält eine Reihe von Aufſätzen erfließt und in dem von den Wenigſten geleſenen

Wſebtüt., beſtehende ſog. „objektive Verfahren“ treibt über die nationalen Verhältniſſe in Oeſterreich, Amtoeblatte der Wiener Zeitung erſcheint, ſinden
Ginſelehe Unter den heutigen Verhältniſſen ganz ſonderbare welche zu einem großen Theile Berichten unbe ähnliche Druckwerke durch den Duchhandel und

l Dlüthen. Nach dieſer Prozebur kann ohne perſsn anſtandet gebliebener oſterreichiſcher Zeitungen ſonſtige Mittel eine nicht unbedeutende Ver
Ziwworhn liche Verfolgung der an der Verfaſſung, Druck entnommen ſind, der Wahrheit vollkommen ent breitung. Erſließt nun ein ſolches Erkenntniß,

legung und Verbreitung von Druckwerken be ſprechen aber allerdings in ihrer Zuſammen ſo wird ſodann gegen Jene welche an dieſer
heiligten Perſonen das Erkenntniß erwirkt wer faſſung ein höchſt ungünſtiges Bild über die Lage Verbreitung theilgenommen oder ſolche Werke be
den, daß in dieſen Druckſchriften Verlehungen des der Deutſchen in den verſchiedenen Gebieten Oeſter zogen haben, namentlich dort, wo Gericht und

Geſchit Ettafgeſetzes enthalten und dieſelben deswegen zu reichs liefern. Unter Bezeichnung der einzelnen Verwaltung in ſlaviſchen Händen liegen, mit
3 rbieten ſeien. Das vorgeſchilderte Verfahren Aufſätze Und der auf dieſelben angewendeten allerhand Chikanen vorgegangen die Leute wer

d dal wird gegen im deutſchnationalen Sinne gehaltene Stellen des Strafgeſetzes erfolgte nun von dem den ſtundenweit zu Vernehmungen vorgeladen,
und Cabhtt Drucwerke, welche in den deutſchen Kronländern Landesgerichte in Prag unter dem 6. September die betreffenden Bücher ihnen abgenommen und
on vVn Seiten der Staatsanwaltſchaft ganz unbean 1884 das Erkenntniß auf Beſchlagnahme und nicht ſelten wird aus dem Beſihe eines ſolchen
-ulth ſlandet bleiben und gegen welche auch im Falle Verbot der Weiterverbreitung dieſer Druckſchrift. Buches Veranlaſſung zu Hausdurchſuchungen

ihrer Beanſtandung die mit deutſchen Richtern Ein zweiter Fall betrifft einen im Separatab u. ſ. w. genommen, welche namentlich in kleinen

ch

e

vbiſtet: beſehten Gerichte nicht einſchreiten würden, in druck erſchienenen von Dr. Rohmeder im Orten nicht gexinges Aufſehen perurſachen. Solche
An gemiſchtſprachigen Kroönländern von ſlaviſch ge zum Schutz deutſcher Jutereſſen im Aus- Vorfälle werden ſodann in den deutſchfeindlichen

iſhw. Ken ſnnten Staatsanwälten mit beſonderer Vorliebe lande“ zu München gehaltenen Vortrag „Zur Organen gehörig ausgenützt, um gegen den Be
ſier aus gehandhabt. Es führen die von ihnen gethanen e der Deutſchen in Krain“, Jn dem troffenen zu ſchuren und zu heten, was in ge
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Schritte in der Regel zur Beſchlagnahme und zum

Eine Eigenthümlichkeit des in Rede ſtehenden
Verfahrens beſteht darin daß die betheiligten
Perſonen von deſſen Einleitung keine Mittheilung
erhalten und es ihnen überlaſſen bleibt, wenn ſte
von dem Erkenniniß auf Beſchlagnahme und Ver
bot der Weiterverbreitung Kenntniß erhalten,
dieſes Erkenntniß im Wege eines Einſpruchsver
fahrens zu bekämpfen. Mit Rückſicht auf dieſes
den Parteien freiſtehende Beſtreitungsrecht wird
nun bei der Verfügung wegen Beſchlagnahme und
Verbot der Weiterverbreitung in der Regel ziem
lich ſummartſch vorgegangen Ganz abgeſehen
aber davon, daß auswärtige Verfaſſer und Ver
leger von Druckwerken häufig gar nicht in die
Lage kommen, rechtzeitig dieſen Einſpruch zu er
heben, erfährt derſelbe in den früher gedachten

ſelben wird zunäch
geliefert, welche
deutſche Einw
Klöſter, deutſ
ür das Land

anderung, veutſcher Adel,

außerordentli

deutſcher Beamten,
niſchen Preſſe,
biete des Schu

größten Theile öſterreichtſchen unbeanſta
hliebenen Zeitungen entnommen ſind. An die

ſt ein hiſtoriſcher Ueberblick miſchtſprächigen Gegenden für Perſonen mit
g ſeit den älteſten Zeiten irgend einer geſchäftlichen Thätigkeit häuſig mit

deutſcheſeiner namhbaften materiellen Schäbigung verbunden
ches Butgerthum in den Städten iſt. Begteiſlicher Weiſe werden ſchon hierdurch
Krain erlangt haben und wie in ſpiele Perſonen von der Bethätigung ihrer deutſchen

Verhältniſſen in den letzten 30 Jahren ein Geſinnung zurückgehalten. Unter ſolchen Ver
cher Umſchwung eingetreten ſel. Zur hältniſſen iſt es nur zu natürlich, daß nament

näheren Beleuchtung dieſer dem Deutſchthum un lich dort, wo, wie in Krain, das deutſche Element
Aenderungen wird auf die ſlovenen ſich inmitten einer ſlaviſchen Bevölkerung befindet,

Haltung des Landespräſtventen Baron Anit und Gericht in ſtaviſchen Händen iſt, die
Winckler, die Maßregelungen und Verfolgungen Zahl Jener immer kleiner wird, welche ſich offen

das wuüſte Treiben der ſlove und unbeſchränkt zum Deutſchthum bekennen und
Bedrückungen auf dem Se welche ſich ſolchen charakterfeſten und geſtnnungs

(weſens, die bekannten Hetzereien tüchtigen Männern in ihren Beſtrebungen an
des ſloveniſchen Klerus hingewieſen und hierbeißſchließen.

auch wieder nur Thatſachen angeführt, welche zum e
udet ge Politiſche Ueberſicht.

ſehen r ſ. Kmiſchtſprachigen Ländern zumeiſt eine ungünſtige erte Darſtellung reiht ſchließlich Rohmeder Die Kommiſſion der Afrikaniſchen Kon
Seurlheilung. Slaviſche Richter können ſich ihren die Bemerkung daß die Deutſchen im Deutſchen ſerenz hat ſich am Mittwoch mit dem ameri

T n nationalen Anſichten nicht vollſtändig entziehen Reiche an dieſen Verhältniſſen ein eigenes Intereſſe kaniſchen Reutralitätsantrag beſchäftigt.
An und vort befindliche deutſche Richter werden nur nehmen wegen des Bündniſſes mit Oeſterreich In der Begründung des amerikaniſchen Sevoll

h e zu oft von dem Beſtreben geleitet durch ein deſſen Beſtand ſie nicht durch die Feinde des mächtigten Kaſſon wird hervorgehoben, daß die
e van ſcharfes Vorgehen gegen Schriften deutſcher Rich Deutſchthums gefährden laſſen wollen, daß weiter ön der Konferenz einſtimmig angenommene
n ung nattonale Unbefangenheit“ zu bethätigen auch ihre wirthſchaftlichen Verhältniſſe auf eine Deklaration bezüglich der Handelsfreiheit für alle

en n e e e e en en. erzu kommt, da ieſelben Richter ei, n nzen civiliſtrten Wea n es Darnn handeln würde, ein Strafe der Stammesgenoſſen nicht unbeachtet zu laſſen gefunden habe. Die Vereinigten Staaten halten
n erkenntniß gegen beſtimmte Perſonen zu fallen und nete Mittel und Wege zu ſuchen ſowie heshalb eine weitere Erklärung für angezeigt,
J J ſich in weit höherem Grade von ihrer juridiſchen zu finden um derſelben abzuhelfen. Dieſer Vor welche die Aufrechterhaltung der früheren ſichern

darrgl Ueberzeugung würden leiten laſſen als wenn es fiel dem Straferkenntniſſe des kleinen und das friedliche Werk im Intereſſe der Hu
x Bä e S um die bloße Frage des an h n e a e Grund re ſhe Aen a n m Deri kuckſchtift handelt, und daß auf dieſen Wege deſſen die breitung e ortrags in ganz amerikaniſche Antrag bezweckt, wie ferner betont
i in e Felen die e hen über DelicteſDeſterreich unterſagt erſcheint. wird, EentralAfrikg vor ähnlichen Seenen, wie
für deren a den berufenen Geſchworenen t e e T v v d dieſe Artſſte es W ren ſoichter übertragen wird. Dieſe dem Fernſtehen unmöglich gemacht wird, den Deutſchen in ge wie die Handeltreibenden, die Miſſtonare undehe 188 van den kaum bectelſiichen Verhältniſſe bringen es ſchloſſenen deutſchen Sprachgebieten, wie in Nieder mit ihnen die Religion vor dem el an wilder

j cor mit ſich, daß Druckſchriſten, die beiſpielsweiſe in öſterreich, Oberöſterreich, Salzburg, Tirol, Vorarl Sitten und barbariſcher Leidenſchaften zu ſchützen
e Wien uUnbeanſtandet bleiben in Böhmen oder berg, Kärnthen, Oberſteiermark, die betreffenden „Handel und Kolonien“, heißt es, werden nicht
t 3 Krain dem objektiven Verfahren“ zum Opfer Verhältniſſe zur Kenntniß zu bringen und ihnen geſchutzt ſein, wenn fremde Kriegsfahnen in einem

v fallen, daß dort gegen dieſelben das gerichtliche den Beweis zu liefern welches größere natis Lande zugelaſſen werden, das von Barbaren
v Erkenntniß auf Beſchlagnahme und Verbot der nale Unrecht die in dieſen Ländern namentlich ſſtrotzt, welche nach Plünderung gierig ſind.“ Am
r ſen Weiterverbreitung erwirkt wird, wonach ſodann unter der Andbevölkerung ſehr einflußreiche kleri Schluſſe ſeiner Ausführungen wies der amerika
u auch ihr Weitervertrieb im ganzen Um -fkale Partei begeht, wenn ſte durch ihr politiſches niſche Bevollmächtigte darauf hin daß es ſich
d hefe faänge der öſterreichiſchen Monarchie Büundniß mit den ſlaviſchen Parteien Oeſterreichs empfehlen würde entſtehende Streitigkeiten durch

n
u

gehindert iſt.
mit dazu beiträgt, ſolche Zuſtände herbeizuſühren, einen Schiedsſpruch zu ſchlichten. Herr



Kaſſon erklärte, daß die Vereinigten Staaten ſich verweigert, obgleich Fürſt Bismarck dieſelbe Präſident v. WedellPiesdorf erdffnet die Sitzung un A
glücklich ſchätzen wärden, an einer Erklärung unter eingehender Begründung als unbedingt Uhr 15 Min. Am Tiſche des Bundesraths von
theilzunehmen, durch welche die unterzeichneten nothwendig fur die Erledtgung der Geſchäfte der er Jan et el vegkn e du
Mächte ſich verpflichten, in Uebereinſtimmung mit auswärtigen Politik bezeichnet hatte. Wir be ſind die Tribünen Kberfüllt, die Plahe des Hauſes
dem modernen Brauch civiliſtrter Nationen jeden klagen dieſen Beſchluß im Intereſſe des Reichs beſerte Das Haus tritt in die Tagesordnung
Streit wegen Beſitz und Gebietsfragen einemſtags, deſſen Anſehen durch keine Berufung auf r D ten des Krats auf Grund der An Selde,
derartigen Schiedsſpruche zu unterwerfen. Inſdie natärlichen Befugniſſe jedes Parlaments auch für nete e n
zwiſchen ſind die Schwierigkeiten, welche der An nur entfernt in dem Maße gefördert werden kann, Kanzleidiener werden dem Antrage der Buden ſtungel
erkennung des neuen Kongoſtaates durch wie es durch unſachgemäße und unhaltbare Be gemäß ohne weltere Debatte genehmigt Wer in
England entgegenſtanden, allem Anſchein nach ſchlüſſe leidet als ein ſolcher aber wird der heutige e r e en im Etat des Auswärtigen
beſeitigt. Dieſe Anerkennung wird nunmehr, wie nach unſerer Ueberzeugung überall in Deutſchland, e ſeeigen e W deren n a
gemeldet wird, in den nächſten Tagen erfolgen. auch in den Reihen derjenigen Parteien, deren dieſe Poſition zu genehmigen. Abg e (Fee t Glacs
Auch Seitens Oeſterreichs ſteht die Aner Vertreter ihn heute gefaßt haben, betrachtet werden ein Bedürfniß für dieſe neue Stelle nicht für ſache
kennung des neuen Staates unmittelbar bevor. Wir beklagen ihn doppelt im Intereſſe des be weſen Fürſt Bismarck betont nicht nur des

Die Ackenſtücke bezüglich der Aberſeeiſchenſraltsmus, deſſen eine Fraction, die deuſſchſrei e en a
Politik find um eine weitere Fortſetzung ver finnige mit der einzigen Ausnahme des Abg. erforderlichen Mittel verweigert werden. Abg. v Lenh
mehrt worden und zwar um den Bericht des Dr. Horwiß heute zu der Majorität gehörte.“ (GRat.Lib.) bedauert, daß die großen Verdienſte de
kaiſerlichen Conſuls in Kanton, betreffend die Ferner heißt es am Schluß dieſes voragus- d r Serveee Vaterland ſo wenig Anerkennung nd

Se n Sei e e m be Vulung delbenden Arte e n n n enOſtaſten. Der Bericht iſt datirt Kanton, den 1 „Einen ſehr peinlichen Zwiſchenfall führte der kräſten ausgeruſtet iſt. Die Verſicherung des Kanglei
November 1884. J ſozialdemokratiſche Abgeordnete v. Vollmar herbei. hierüber ſet unbedingt maßgebend. Abg. Hanel

Die Truppen der engliſchen Nil-Expe Fürſt Bismarck hatte zur Verſtärkung ſeiner Ver (Freiſ) Der Kanzler ſetzt die ganze Wucht ſeiner der
h en War Delſe n gen en en e e t en e e e e rnvon Wady Halfa bis Korti, aufwärts von Am eine oratoriſche Berufung auf ſeinen Amtseid der Perſonalverinehrung iſt in der Budgettommſſſien nig

hukol, auseinandergegangen. Von Kortt aus ſangewendet. Mit Bezug darauf ſprach Herr von geführt. Reichskangler Fürſt ismarck Wenn ich
ſo die Spive, deren Eintreffen heute dort wahr (Vollmar von den Fallen, in denen ſich vor Ge. eren Siſfermatig vorrechne, daß die Vermehrung de
cheinlich iſt, vorausſichtlich den Weg durch die richt ergeben hat, daß Umtergeordnete Polizeibe n e e le re n

haupten, daß das nur eine perſönliche Neigung von mitgjudaWuſte nach Schendi, zwiſchen Berber und amte unwahre Behauptungen auf ihren Amtseid et Jhre ganze Oppoſition trägt den Char (tter einer
Khartum einſchlagen, vorausſichtlich allerdings genommen haben. Wenn dieſe Bezugnahme nicht perſönltchen Gegnerſchaft. Ich ſtehe hier im Dienſte St
erſt, wenn weitere Truppen in Debbeh und Am ſinnlos ſein ſollte und zu finnloſen Aeuße- Dajeſtät, ob ich dabei Schaden erleide, iſt mir glei

gültig und Jhnen kann es auch gleich ſein. Abgeordtet eingetroffen ſind. Die Eingeborenen inſrungen iſt Herr v. Volmar zu gebildet dann gut Volkmar GSoßial Demetreh. ein inn
Ambukol haben dieſen Weg für den 1000 Mann war ſie eine ſchwere und frivole Beleidigung des tat ſoll der Reichstag nicht kritiſiren; beim Aus
ſtarken Vortrab als wohl benutzbar bezeichnet. Reichskanzlers, und ſie müßte mit einem nach wärtigen Amt auch nicht; da iſt es am Beſten
Der KabbabiſchStamm zeigt ſich freundlich ge orücklichen Ordnungsruf geahndet werden. Der u r nimmt den ganzen Etat auf den
ſinnt und hat in der Wüſte ſeine Vorpoſten bis Präſident von Webell war den Anforderungen a en war auch mit dem Die

gen gemacht. Reichskanzler Fürſtfünf Tagemärſche von Khartum vorgeſchoben. des Moments nicht gewachſen er machte einige Bismarck Auf dieſe Art der BDeſchuldiguſgen
Die Schaaren des Mahdi ſollen noch in der ganz unzulängliche Bemerkungen, durch welche einzugehen, macht mir meine Erziehung unmöglich. Wenn
Gegend von Omdarman, alſo auf dem weſtlichen dem Herrn v. Vollmar eine Thür zum Rückzug hier ein Gegner den andern als meineidigen Schuten

e e de haben n et t n h nen ebei Debbeh eine Redoute gebaut. bewährten Muth der Sozialdemokraten in Wort Männer in unehrenhaſte iſe. ordneter PrinDie Nachrichten über türkiſche Greuel ſten e Der Konger nahm ſich ſelbſt Carolath eher wert e alte
thaten in Macedonten bleiben auf der Genugthuung, welche der konſervative Präſident Herufung auf den Patriötismus des Volkes Das i
Sagesordnung. Aus Odeſſa wird der „Times“ ihm nicht verſchafft hatte. Eine in jedem Be et de e r n n
unterm 10. d. Verichtet: „Es heißt, daß in ge tracht ſo bedauerliche Verhandlung wie die heutige, Vollmar: Es hat nichts in meinen Worten gelegen Vold, n
wiſſen Ortſchaften Macedoniens die Bulgaren ſich hat im Reichstag kaum jemals ſtattgefunden. was die Deutung, welche ihnen der Reichskanzler giebt 5
fürchten, ihre Wohnungen zu verlaſſen, weil Mort (Das Geſetß zur Abänderung der e tfertigen tönnte. Abg v. Helidorf (Konſervattt
nd Menſchenraub ſo ſehr im ZJunehmen ſind. ſGewerbeordnung) in dem vielbeſprochenen h ſt ten r e e e et
Fünf, neun, vier und vierzehn Perſonen würden Jnnungsparagraphen iſt, wie wir geſtern der Mehrforderung nicht überzeugen. Abg. Sattler 48200 St
jüngſt aus den Dörfern Golneznik, Gori, Rozko mittheilten, nunmehr publizirt. Es ſoll darnach at b wird für die Bewilligung ſtimmen. Der
und Seleta weggeſchleppt, während Pripelsky bekanntlich die höhere Verwaltungsbehörde In Poſition wird in namentlicher Abſtimmung mit n Gfan
Prapodiſch und Paroitzi von Brandſtiftern bis nungen welche ſich auf dem Gebiete des Lehr e ne Subntge een tenen n
zum Grunde niedergebrannt und zwölf der Ein lingsweſens bewährt haben, das Recht einräumen dritten Abtheilung des Auswärtigen Amts bewilligt nach
wohner ermordet wurden. Man berechnet, daß können, ſoſchen Gewerbetreibenden, welche den dem Abg v. Huene (Eentrum) erklärt, daß ſeine Parlet Sie
während der letzten wenigen Wochen in Macedonien Eintritt in die Innung ablehnen, das Halten ir dieſe Mehrforderung ſtimmen werde und mit den nd S
200 Chriſten ermordet worden ſind. Zu gleicher von Lehrlingen zu unterſagen. Mit drei Sinmen S Hellborfe Bedra on polem ſtrt. Dir KreibzenZeit liegen auch Griechen und Bulgaren der un Mehrheit hen die See und Klerikalen er e en a e en en n
glücklichen Provinz aus kirchlichen Gründen im in ver vorigen Seſſton dieſes Geſeß angenommen, gerufen wird. Abg v. Huene nennt dieſe Aeußerung m h
Hader. Die Bulgaren werden, ſeit es eine ſelbſt das nunmehr in Kraft tritt. Es iſt eine ziemlich es Abg. Helldorf unerhört und wird dafür n gn
ſtändige bülgariſche Kirche giebt, von den Griechen dürſtige Frucht gewerbepolitiſcher Reaktion. Daß egne en e a er e 5 Zinn wſhenſel
als Abtrünnige gehaßt. das neue Geſetz eine große praktiſche Wirkſamkeit tat Se t r e 9 H.

Ein Selegramm der „Times“ aus Hongkong haben wird, darf man wohl bezweifeln. Es giebt W
on d beſtättgt den Ausbruch einer Empörungſden höheren Verwaltungsbehörden eine lediglich h du
in Koreg. Dieſelbe erfolgte, während bei dem ſfakultative Befugniß, von der ſte Gebrauch machenn Das ſo eben im Reichstage erſchienene
Tgliſchen Conſul ein Sanket ſtattfand. Einſkönnen, oder auch nicht, und es dünkt uns nicht dritte Petittonsverzeichniß des Reihe t
Sohn des Königs und ſechs Miniſter ſtund er wahrſcheinlich daß ſie in ſehr umfaſſendem Maße tages Umfaßt 53 Petitionen, darunter Anllegen in
mordet worden oder in die Verge geflohen. Dieſvon dem Rechte Gebrauch machen werden. Das um Einſchränkung der Militärwerkſtätten und
in Korea wohnenden Engländer find in Sicher neue Geſetz wird aber auch keineswegs die zünſt der Anfertigung der Militär Effecten in den Bin
heit. Auf dem Fluſſe bei der Hauptſtadt Soeulſleriſchen Beſtrebungen im Volke und im Reichstag Srafanſtalten um Entſchädigung der Beamten e II
t ein engliſches Kanonenboot angekommen. Eine zur Ruhe bringen, im Gegentheil der erreicht der Privat Unfallverſtcherungs Geſellſchaſten aus Kälte
Depeſche des Standard aus Shanghai vom Erfolg wird nur neue Anſprüche wachrufen. Jm Reichsmitteln Um geſetziche Beſtrafung der Trun Nu
14. Dezember ſagt über die Vorgänge in Soeul, Reichstag ſind, wie man vernimmt, bereits neue kenheit und Einſchränkung der Schankwirthſchaften Vwethi
es abe am Dezember zwiſchen Chineſen und Vorſtöße auf dieſem Gebiete angekündigt. eine Anzahl von Frauen petitionirt um Auf ſt uhi
Japaneſen ein Kampf ſtattgefunden. Der chine Gur Reform der Rübenſteuer) hebung der Sittenpolizet und Unterſtellung der Aſticte
ſiſche, be der japaniſchen Regierung beglaubigte wird der „Magdeburgiſchen Zeitung geſchrieben, Verfolgung aller Vergehen gegen die öffentliche nd
Sſſandte, der fich gegenwärtig in Shanghai auf die Reichsregierung hoffe, daß es genügen werde Ordnung und den öffentlichen Anſtand unter den Fenſen
halte, ſet aufgefordert worden, ſich nach Soeul die Siltigkeltsdauer des Geſehes vom 9. Juli ordentlichen Richter andere Petitionen wollen
zu begeben. v. J, demzufolge die Steuervergütung für aus Erhöhung der Getreidezölle und der Oelfrüchte
e zeführten Zucker um 40 Pf. herabgeſetzt wurde, auf 3 Mk. für 100 ks, Erhöhung des SchifferDeutſchland demnächſt auf ein weiteres Jahr, alſo bis zum zolls, ſo wie der Eingangeézölle für leinene Zwirn S

(Ueb er die Reichstagsſißung vom Beginne der Campagne 1886787, zu verlängern auf 70 Mk. und für die aus Hanf und Flachs
letzten Montag) bringt die N.Ztg. an der und daß die Verhältniſſe ſchon im nächſten Winter eizeugten Nähgarne auf 36 Mk. für 100
Spitze ihrer DienſtagsNr. u. A. folgende be hinreichend geklärt ſein werden, um in der dann Verſchiedene Bauernvereine wollen Erhöhung det D
merkenswerthe Aeußerung Der Reichstag hat ſtattfindenden Reichstagsſeſſton die Steuerreform Cingangszölle für ausländiſche Weine, ſowie auf hen
heute einen Beſchluß gefaäßt, welcher im Lande das vorlage wieder aufnehmen Und zum Abſchluß Ploducte der Lindwirthſchaft und Viehzucht. Ein d nn
höchſte Befremden und die weitgehendſte Miß führen zu können Petent Paul Seumts zu Plauen (Voigtland) n
billigung erfahren wird nach einer langen Debatte e verlangt, „daß über die Erfolgefrage des Herzog ind
hat er mit 141 gegen 119 Stimmen 20 000 Mk. Parlamentariſche Nachrichten. thums Braunſchweig durch eine allgemeine Ab
für eine neue Direktorſtelle im auswärtigen Amt Deutſcher Reichstag. (Sitzung vom 15. Dezember. ſtimmung der deutſchen Nation entſchieden wird. el
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FIähklIerr, Schirmfabrikt,

Drogen. Specialitätem: Thee.Farben. OscCar Tee Parſümerien.
16. Burgſtraße 16.

van Honten's holländ. Cacaopulver in Blechbüchſen à und Pfund,

Blooker's n n n x à und Pfund,Liebig's Fleiſchextract in und Pfund Büchſen,
bei 5 funden Engros reiſe.

Knorr's Erbſen, Bohnen, Linſen, Reis, Jnlienne, Grünkern-Suppen.
Thee's, grüne und ſchwarze, hochfein, in Pfd.Kiſtchen und und Pfd. Packeten.
ChocoladenVanille und Gewürz von Sprengel's und v. Hauswald's.
Parfümerien von Jünger Gebhardt in geſchmackvoller Ausſtattung
Ean de Cologne ächt „gegenüber dem Jülichsplatz“, bei Dtzd. großen und Dtzd. kleinen Flaſchen

Preisermäßigungen.
Tokayer (Ungarwein) in h und Flaſchen.
Düſſeldorfer Punſcheſſenzen von Alexander Franke.
Jamaica-Rum, ff. Arac und alten Cogngc.

o We e
Verdienſt-Didlom: Zürich 1883.

Gold Medaillen: Nigza 1884; Krems 1884.

pielwerke,
200 Stücke ſpielend mit oder ohne Expreſſion,M WMandoline, Trommel, Glocken, Himmelsſtimmen, Speeial JCaſtagnetten, Harfenſpiel 2c. Sämmtliche Das Lager iſtieldoſen n Fabrikations Geſchäft nh e 5 für Genre eomplete tirt, bietet daherrigähigt.2 16 Stücke ſpielend; ferner Receſſaires, Cigarren S

re Schweizerhäuschen, Photographiealbums, S
chreibzeuge, Handſchuhkaſten, Briefbeſchwerer,

Vlumenvaſen, Cigarren Etuis, Tabaksdoſen, Ar
beitstiſche, Flaſchen, Biergläſer, Stühle e Alles
mit Muſik. Stets das Neueſte und Vor
züalichſte, deſonders geeignet zu Weihnachts-
M seeſchenken, empfiehlt

I. H. Heller, Bern (Schweiz).
Rur direkter Bezug garantirt Aecht

heit; illuſtrirte Preisliſten ſende franko.

e bunnehasg anauupach gjv ggg r Nach 08 erg r asgutogoes
mag uszasayeſck uog Uaolnyzz uag aafun Uamniej

a L 000 02 ugg abvazagg un a uszlugip! a

Den Iädehenwäntel,

48 Ware e Halle aS. x v v
5Dinlcä

e o Wir empſeblen zu beſonders vortheilhaften

Winter-Mäntel
V ſuür jede Figur paſſend von 8 Mark bis 45 Mark.

Hochelegante Mäntel
um vollſtändig zu räumen Soje Selbſtkoſtenpreis. S
Regenmäntel, eidenstoff evorräthigenſSchwarze e eCachemires

Nenbeiten

zu außer
gewöhnlich

Billige Ballbbluumen
geſtickte Tallſpite, Mr. 50 Pf. Rüſche-
Mir 20 Pf., Zughütchen 1 Mk. 50 Pf,
Damenhüte von 3 Mk. 50 Pf. an, ſeiden
geſtickte Schürzen, friſirte Puppenköpfe
ünd Hütchen von 60 Pf. an bis zu den
Feinſten empfiehlt letzter Saiſon

werden unterKenno, Herkelugge epreis vertarft. im Ausſchnitt zu Original ſihigen preiſen.Puhgeſchäft, Oelgrube 26. t Fabrilpreiſen. e
Aechter Nnßſchalenextract e S er Verlauf geſchieht nur zu unbedingt feſten Preiſen. S

und eDr. SOrphila' s Nußöl pr. Glas 70 Pf. g gaus der k. bahr Hofparfümeriefabrik von E. D. Wunder- 8 S Jorurnlare zue e Aenkera ne e an ZollJnhaltsinderung des Grauwerdens und zum Dunkelma en der as beste Ieſchtlöslichste Babrikat preisgekront m erklärungerKopf und Barthaare, als auch zur Stärkung des Wachs vielen goldenen Medaillen. K. genügt u 100 Passen. für e en
Vorräthig in allen feinen Geschäften der Branche. dem Auslande, einpſic hie

e du haben in Merſeburg bei Paul Mark
r aben in erſebur el au arcK-el d i Fabrikanten J. C. Blooker, Amsterdam. de eSoheſftel, DrogenHandlung, Roßmarkt 3
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„Wellpoſt“
Die Fabrik wurde prämürt:

Sydney 1879, Brüſſel 1880, Melbourne

alle Sorten, welche sie
aus Habana Vuelta-Tabaken arbeitet
aus Ost- u. Westindischen, Habana- u. Brasil-Tabaken
aus Brasil- und Habana-Tabaken

Die Echtheit dieſer Jabrikate iſt nur dann geſicherk, wenn jede Kiſte mit dem Jabriketiquett geſchloſſen iſt.

über die am 1. Juli 1883 unter der

Weuen BPecial BIare
V 1

1880.
(gesetzlich geschützt)

eingeführten

W'eltpost

grösste Imperiales- Facon, hochedle, milde

Habana r. I, edo. v 3, prachtvolle Qualitätswaare r Uandarbeit
l 6 mittelgrosse Fagon, edelste Habana Vuelta,
0. 32 h mittelkräftig Nandarbeit 5d 10 mittelgrosse Facon, voll-edle, Kkräftige0. 2 Habana Vuelta Handarbeit9l 11 mittelgrosse Fagon, edelste Habana Vuelta,
O. 52 mittelkräftis NNVandarhbeit9 16 feine mittelkräftige Habana PVuelta, ele-0. 25 gante, schlanke Vagon Usndarbeit

4o. 9 17, Kleine, hochfeine Habana Vuelta Handarbeit
Ostindia Nr. 29, Media Regalia- Fagon, fein mild Handarbeit

do. 30, ſeine pikante Qualität Handarbeit
(10. 32, Londres-Facon, hochfeinste. milde Qualitat Handarbeit.
40. 55 40, mittelgrosse Facon, fein-milde Qualität Handarbeit 5
40. 55 At, Entreactos, hochfeine milde Qualität Handarbeit
do. 9 42, mittelgrosse Pagon, schöne pikante Qualit.
4 48 grosse Fagon in holländischer Manier ge-

O 5 arbeiter vdo. 5 49, mittelgrosse Fagon, fein-mild
d 50 mittelgrosse Facon, sehr schöne, feinmilde

O. alle40. 5 51, grosse Vagçon, mittelkräſtig e
52 mittelgrosse Vagon, beste ostindische Qus-

do. 55 litat, 82er Brntite
do. 5 55, mittelgrosse Vaçon, ſein-mild 5
do. 65, Kleine feine, elegante Cigarre

ddo. 66, mittelgrosse Vagon, mittelkräftig

5 rosse Londres Vagon, vollkräftige QualiBahia J. 80, täts waare Handarbeit
do. 9 85, grosse Façon, kräftige saure Qualitatswaare Handarbeit 5

Diese Cigarren werden aus nur feinsten importirten Tabaken auf das Sorglältigste dahe
wit dem Renommée rer Firma für deren Güte auf und verkauft diese Vabrikate nur ünter ihrer eigenen Pabrikmarke, sowie mit
rer Firma etikettirt. Für Export geniessen diese Cigarren bei directem Versand ab Vabrik die Vergütung der deutschen Exportprämie,

als „Habana““ unter Nr.
„„Ostindia“

„Bahia“

Empfehle:

Hall. Honigkuchen.
Bei Abnahme von 1 Mk. für 50 Pf. Rabatt.

Helbſtgebackenes

Chriſtbaumconfeet,
à Pſ. 80 Pf.

Max o Burgſtraße
Zwei fette Schweine,

d sſchlachten, ſtehen zum Verkaufpaſſend zum Hausſchlachten, ſteh uchrene r. 9

neue, nicht alte, Prachtwaare, à Pfd. 25
Pf. im Kaffee Specialgeſchäft
Altenburger Schulplatz 2.

Se

Eiſerne Chriſtbaumtiſchehen,
elegant und dauerhaft, ſtehen zur Anſicht bei

a nen hein juimn.,
Schloſſermſtr., Breiteſtraße 13.

O

ultze jun, in M

„Welkpoſt

Die Fabrik wurde prämürt:
Sydney 1879, Prüſſel 1880, Melbourne 1880.

Cigarren FabriKate,
Die Fabrik liefert unter ihrer gesetzlich geschützten Marke

t bis 25,
26 bis 75,
76 bis 100.9 59

9 9

Preise pr. Mille
200. in 49 Kisten
178 in
150. n o
120. r in 10 9
120. S in 10 9
100. in 10
100. in h
100. r in

100. in i
90. in 10 e80. in 10 9
80. in
75. in W
70. in 10 9
60 in e
75. in 10
60. in o v
60. in 10 9
57. in 10
50. in 10 y
50, in

100. in 10 9
80. in 10 59

Roßmarkt,empfiehlt ſein Lager von Schaukelpferden,

Schulränzeln Schultaſchen,
trägern u. ſ. w. zu äußerſt billigen

erveburg

gearbeitet, die Fabrik kommt daher

Hoſen
Preiſen.

Stickereien werden ſauber garnirt.
Reinſtes körniges
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Beilage zu Nr. 249 des
ſtark verletzten
S. Ztg. berichtet, iſt einer der Räuber erkann

h

Merſeburger Correſpondent v. 17. Dezbr. 1834.

Provinz und Umgegend.
Vor dem Reichsgericht in Leipzig hat am

Monlag der Hochverrathsprozeß gegen Nacht vom 9. zum o d. M.
Reinsdorf und Genoſſen begonnen.

feld vollführt zu haben. Er habe jedoch nur
ſchrecen, aber Niemanden tödten wollen.

dorf

Beſtrebungen
Attentate auf gekrönte Häupter
Dynamitattentate zu den Mitteln gehören, womit
die anarchiſtiſche Partei ihre Beſtrebungen zur
Durchführung bringen wolle, antwortet Reins
dorf, die Anarchie ſchreibe keine taktiſchen Mittel
vor, ſie überlaſſe es jedem Einzelnen zu handeln,
wie er wolle. Weiter befragt, was er über Dy
namitattentate denke, antwortet Reinsdorf: „Herr
Praſident, ich überlaſſe es Jhnen, die äußerſten
Konſequenzen zu ziehen, ich will deſſentwegen,
was ich vorgetragen, verurtheilt ſein.“ Jm
weiteren Verlauf der Sitzung beſtätigen mehrere
Zeugen, auch Huückler, daß Reinsdorf den Bach
mann angeſtiftet habe, Reinsdorf beſtreitet das
konſequent. Jm Uebrigen könne er es dem armen
Weber Bachmann nicht verdenken, wenn dieſer
ſich an der herrſchenden Geſellſchaft rächen wollte.
Auf die Frage, wie er über Attentate gegen ge
krönte Häupter denke, bemerkte Reinsdorf, die
Geſchichte lehre, daß gekrönte Häupter ſich viele
Verfaſſunge und Eidbrüche haben zu ſchulden
kommen laſſen. Reinsdorf war augenſcheinlich
Willens hier eine Beleidigung gegen den Kaiſer
zu begehen, der Präſident verhinderte dies jedoch
Es folgte noch eine Reihe von Zeugenausſagen
welche die Angaben der Angeklagten theils be
Ratigen, theils weſentlich anders darſtellen. Hier
auf wurde die Verhandlung auf Dienſtag vertagt

Die drei Strolche, welche vor einigen Tagen
in der Nähe von Zeitz den Getreidehändler
Kuhſchbauch überftelen und ihm ca. 2000 Mk
raubten, ſind ermittelt und einer derſelben in
Leipzig zur Haft gebracht. Es ſind mehrfach mit
Zuchthaus vorbeſtrafte Verbrecher, denen, wie die
„Zeitzer Ztg. berichtet außerdem noch andere in
lehter Zeit in Zeitz Leruble Diebſtähle zur Laſt

gelegt werden.
Am Sonntag iſt das in Apolda an Stelle

des niedergebrannten Bahnhofsgebäudee
aufgerichtete proviſoriſche dem Verkehre übergeben
worden. Die Raume für das reiſende Publikum
ſind dem Zwecke entſprechender als in dem alten
Stationsgebäude, ſchön, hell und groß. Uebet
den Aufbau des definitiven Stationsgebäudee
hört man nichts beſtimmtes

Auf Ermittelung des Mörders des Kreiſers
Kramer, der bei Gotha erſchoſſen wurde
ſetzt die Staatsanwaltſchaft eine Belohnung von
300 Mk. aus Eine Verhaftung hat bisher noch

nicht ſtattgefunden.
Die Butter

Jchſtedt, Frau Th.
zwiſchen 6 und 7 Uhr auf ihrer
Nordhauſen nach Jchſtedt in der Nähe von Artern
auf der Chauſſee über fallen worden. Nach
dem ihr ein betäubender Schlag über den Kopf

wurde ſie ihrer Geldtaſche
10 Mk. beraubt. Der

ihr mitgeführten und beſſer
entging den räuberiſchen

Und Botenfraut des Amtes in
iſt am Sonnabend Abend

Rückreiſe von

größere Theil des von
verwahrten Geldes
Händen.

In der Sonntags Nacht wurde in Ho
heim bei Erfurt ein eben von der Reiſe zurück
gekehrter Handelsmann im Bette von drei
Männern über fallen. Dieſelben warfen ihrem
Opfer eine Schlinge über den Kopf Um es zu
etwürgen. Doch der ſtarke Mann Zwängte die
Hände zwiſchen Strick und Hals und rief laut
um Hilfe. Es entſpann dem Manne Ge

Es nd Elbe So iwurde an dieſem Tage zunächſt der Angeklagte e ne e en
Bachmann vernommen er zugab, die Explo bruch im Belriebe. Der Juhater pe
ſion in dem Reſtaurant bei Willemſen in Elber Kadebuſch, hatte ſich in deſſen Nähe ein ſchlichtes l

Reines a n ihm n ſeiner Familie
auch a ohnha ürde.beſtreitet den Bachmann angeſtiftet zu haben maſſto von Drenen en wen dicht neben

erzählt ale dann ausführlich ſeinen Lebenslauf ger Felswand
Und verbreitet ſich eingehend über die anarchiſtiſchen ſowie den Druck der überliegenden Erdſchichten

Vom Präſidenten befragt, ob ſheinen einzelne
und überhaupt ſein.

vom 9. zum 10. d. M., morgens nach 3 Uhr,
auf den ſüdlichen Theil des Hauſes
zerſtörten denſelben
Frau und zwei Kindern ſchlief,
der nördliche Theil des H
ſtube diente, nur wenig beſchädigt wurde.
8

der erſten
Schlafe erweckt wurden,
gungen ſich zu
6 Jahre alten
graben wurden.

hervorzuziehen.

Provinz Poſen an
verſeht worden, erhielt am Freitag den Beſuch

ſich ein fürchterlicher

Endlich flohen ſie
t

Ein enſſetliches Unglück hat ſich in

e ein

Das Haus,

Durch die Näaſſe der letzten Tage,

Felsſtuücke locker geworden zu
Dieſe rollten bei dem Sturme in der Nacht

herab und
in welchen Radebuſch mit

gänzlich, während
auſes, der als Wohn

Es
ebuſch und ſeiner Ehefrau, welche von
Erſchütterung des Hauſes aus dem

mit mehreren Beſchädi
retten, während die beiden 8 und

Kinder unter dem Schutthgufen be
Erſt nach vierſtuündiger Arbeit

gelang es, die Leichen der Kinder aus dem Schutte

elang Rad

Ein Oſſizier, der vor einiger Zeit aus der
die Kriegsſchule nach Kaſſel

welche unter Bezugnahme
hindurch zwiſchen ihnen

beſtandene Liebesverhältniß ein Erklärung darüber
forderte, ob der Hr. Offizier ſte zu ſeiner Gattin
zu machen beabſichtige. Da der Jnterpellirte ein
ausweichende Antwort gab, ſo feuerte die Dame
wie der Rordh. Zig. mitgetheilt wird, aus einen
Revolver zwei Schüſſe auf ihn ab, die den
jungen Mann in der Seite und am Schenkel
Helwundeten. Ehe der Angegriffene Leute herbei
rufen konnte, richtete die Angreiferin die Waffe
gegen ſich ſelbſt und brachte ſich mehrere Ver
letzungen bei, die indeß nicht gefährlich ſind
Die junge Frauensperſon wurde nach dem Ho
ſpital gebracht.

einer jungen Dame,
auf das mehrere Jahre

Lokalngaechrichten.
Merſeburg, den 17. Dezember 1884.

Der Gewerbeverein veranſtgltete am
Montag im Saale der Loge einen Vortragsabend
Herr Lange aus Naumburg ſprach in höchſt
intereſſanter Weiſe über amerikaniſche Ver
hältniſſe, die er während eines längeren Aufent
halts in der neuen Welt aus eigener Anſchauune
und Erxfahrung kennen gelernt Die Zuhörer in
Geiſte von Canada durch Michigan, Wisconſin
Und Utah nach Neumexlko führend, ſchilderte e
die jenſeits des Oceans herrſchenden Zuſtänd
und Einrichtungen auf den verſchiedenartigſten
Gebieten des öffentlichen Lebens indem er nament
lich die dortigen Verkehrsanſtalten, das Zeitunge
weſen das Kirchenthum und die Beſtrebungen
und Erfolge der Teinperenzler einer näheren Be
trachtung und Beleuchtung unterzog. Von be
ſonderem Intereſſe waren auch die Auſſchlüſſe
welche er über den Mormonenſtaat am Salzſet
gab, wie denn überhaupt der Vortrag eine ſo
große Fülle des Anzichenden und Wiſſenswerthen
enthielt, daß alle Anweſenden aufs lebhafteſte
von demſelben gefeſſelt wurden.

Heitte Abend findet im Tivoli ein
Theatervorſtellung von Leipziger Büh
genmitgliedern ſtatt, auf die wir noch be
ſonders aufmerkſam machen. Jm Uebrigen ver
weiſen wir auf das in heutiger Nr. befindlich
Jnſerat.

Seitens des Herrn Regiments Comm andere
Graf von Warkensleben hat am Montag
eine genaue Reviſion der hieſigen Huſaren
guartiere ſtattgefunden. Wie verlautet, iſt ar
dieſem Tage in allen Garniſonen des Reichsheeres

bei Kämerigkſgefunden haben.
de iſtſes an leitender
Stein ſozialiſtiſche

ſſelben, Ernſt we ſger gar

Wie diejnommen worden und zwar zu dem Zwecke, um
feſtzuſtellen

derſſoztaldemokratiſche s
ob irgendwo unter dem Militär

chriften Verbreitung
Daß man dies gerade jest, wo

Stelle bekanntlich guf ein Dutzend
Reichstagsabgeordnete mehr oder

acht ankommt, wiſſen will, iſt ziem
ch auffallend.

S Jn Folge der außergewöhnlichen Dunkelheit
kam am Sonntag Abend ein Huſar auf dem
Heimwege von
kleinen Brücke

Meuſchau beim Ueberſchreiten der
über den Fluthgraben an der

Schleuſe dem nicht eingefriedigten Brückenrande
zu nahe und lag im nächſten Augenblick durch
einen Fehltritt in dem Fiemlich tiefen Waſſer
Da daſſelbe keine Störmung häatte, gelang es dem
Verunglückteu, das Ufer zu erreichen. Wir knüpfen
hieran die Mahnung, das fehlende, bei dem ſtarken
Perſonenverkehr Kach und von Meuſchau aber
recht nothwendige Brückengelaänder baldigſt herzu
ſtellen, damit nicht auch hier erſt wieder das alte
Sprüchwort zur Geltung kommt „Wenn das Kalb
erſoſfen iſt, deckt der Bauer den Brunnen zu!“

Von Bewohnern der hinte ren Deich
Kraße iſt in dieſen Tagen eine Cingabe an den
Magiſtrat gerichtet worden in welcher über den
wahrhaft ſchanberhaften Zuſtand dieſer Straße
Ferechte Biſchwerde geführt wird. Möchte es
bald fur nöthig erachtet werden dieſes einer
Stadt unwürdige giemlich ausgedehnte Schlamm
baſſin zu beſeitigent

n unſeren Witterungsverhältniſſen,
die in lehter Zeit auf den Gang der Geſchäfte
einen höchſt nachtheiligen Einfluß ausübten, ſcheint
eine Aenderung zum Beſſeren eintreten zu wollen.
Der Himmel hat ſeinen düſtern Wolkenſchleier
abgelegt, die Luſt iſt klar und rein un die Tem
heratur dem Gefrieryunkt auffallend nahe gerückt.
Eiwas Froſt, der Wege und Stege wieder paſſtr
bar inacht, würde in der letzten Woche vor dem
herrlichen Weihnachtefeſte höchſt erwünſcht ſein
Und dem Verkihr neuen Jmpuls geben Jin
Intereſſe unſerer mit Weihnachtsvorräthen rieſig
heladenen Geſchäſtewelt hoffen wir auf die baldige
Erfullung dieſes beſcheidenen Wunſches.

Aus e. Overziers Wetter Frognoſe
für den Monat Dezember

Verlag der M. Lengfeld'ſchen Buchhandlung in Köln.
Nachdruck verboten.

18. Dezember. Donnerstag Vorwiegend ruhig
dunſtig und trüb, ſtrichweiſe mit leichten Niederſchlägen.
Temperatur etwas ſinkend, ſtrichweiſe bis zu Froſt. Wind
nach Norden und Weſten zu zeitweiſe lebhafter beſonders

mittags und nachts19. Dezember. Freitag. Strichweiſe aufheiternd
mit Morgenroth und lebhafter Abenddämmerung, kälter,
vielfach mit Reif oder leichtem Froſt,

201 Dezember. Sonnabend Aufheiternd mit
Morgenroth und lebhafter Abenddämmerung beſonders
in Mitteldeutſchland an den Küſten mehr dunſtig. All
gemein kälter mit Reif und keichtem Froſt

Biaermifehte s
(Zu ernſten Kämpfen zwiſchen Sozial

demokraten und Polizei) kam es am Freitag Abend
voriger Woche in der Norddeutſchen Brauerei zu Berlin
aus Anlaß der Verkündigung des Wahlreſultätes im
ſechſten Wahlkre ſe. Der Saal, ſo berichtet die Voſſ. Ztg.
konnte bei Weitem nicht die Menſchenmaſſen aufnehmen,
die ſich einfanden, und ſo war denn ſehr bald der Garten
vor demſelben mit Arbeitern dicht angefüllt Nur mit
Mühe konnten im Saale die polizeilichen Vorſchriften
bezüglich der Freihaltung der Gänge innegehalten werden.
Als der Vorſitzende Stadtv. Ewald, dem Reichstagsabge
ordneten Auer, welcher in Gemeinſchaft mit den Reichs
agsabgeordneten Haſenelever, Frohme und Heine, das
Wahlreſultat zuſammenſtellte, zur Geſchäftsordnung das
Wort ertheilte, erklärte der unter Aſſiſtenz eines Wacht
meiſters die Aufſicht führende Polizeilieutenant die Ver
ſammlung auf Grund des Sozialiſtengeſetzes für aufgelöſt.
Ein furchtbarer Tumult erhob ſich. Der Schutzmann
welcher den Verſuch machte durch die Menge ſich hindurch
zu drängen, im polizeiliche Hilfe zu holen, wurde zur
Tribüne zurückgeſchleudert, gegen die dann die erregte
Menge vordrang Da gaben die genannten Abgeordneten
en beiden Polizeibeamten den Rath, den Saal durch

eine Hinterthür zu verlaſſen Bei der ſchließlichen Räu
mung des Saales durch Poliziſten kam es zu heftigen
Kämpfen zwiſchen dieſen und der im Garten tobenden
Menge, in welche die Schutzleute mit der blänken Waffe

Kampf, in welchem die Räube i
ſicht und Hände übel zurichteten und ei n Auge die gleiche

einhieben. Ein Bombardement von Stühlen Bierſeideln
ziemlich mühſame Prozedur vorge c folgte, welche die Poliziſten wie die großen Fenſter



und Glasthüren des Sgales trafen und letztere zer
trümmerten. Unter Geſang und Hochrufen zogen die
Maſſen auf die Straße, wo die Demonſtrationen fort
geſetzt wurden. Als die Polizei mehrere Verhaftungen
vornahm, kam es zu erneuten Zuſammenſtößen. Wiederum
machten die Schutzleute von der blanken Waffe Gebrauch.
Endlich gelang es der aufgebotenen Polizeimacht, die
Menge zu zerſtreuen

SchiffsUnfälle.) Wie eine Scene aus dem
Fliegenden Holländer, ſo wird aus London, 8. Dezember
berichtet, hört ſich die Mär von dem verſinkenden Schiffe
an, die aus Holyhead hier angelangt. Die wenigen
Spaziergänger, die geſtern auf dem dortigen Hafendamme
fich befanden, ſahen kaum I km von ſich entfernt einen
großen dreimaſtigen Dampfer mit den Wellen kämpfen.
Die Macht des Steuers ſcheint gebrochen das Schiff
treibt hinterrücks die gefährliche Strömung entling, die
dort ihrer verderblichen Gewalt wegen als die „Rennbahn
von Holyhead“ berüchtigt iſt; die Matroſen verſuchen
gerade, am Vordermaſt einen Segelwechſel vorzunehmen,
da ſtülpt ſich der Dampfer zum Entſetzen der Zuſchauer
um und fährt mit dem Vordertheil in der Höhe rückwärts
in die Tiefe und iſt verſchwunden. Sofort wurden
Lärmſignale gegeben, Raketen flammten auf und in
kürzeſter Friſt wird das Rettungsboot flott gemacht,
von dem Schiff „Commodore“ ins Schlepptau genommen
und nach der Unglücksſtelle gebracht. Bald aber
reißt das Schlepptau und nur mit großer Noth entgeht
das Rettungsboot dem Schickſal des verſunkenen Dampfers
Von letzterem keine Spur; er iſt mit Mann und Maus
verſchwunden. Kein Ueberbleibſel, kein Strandgut hat
bis jetzt über ſeinen Namen Kunde gegeben. Wahr
ſcheinlich iſt es der zwiſchen Liverpool, London und Rotter
dam fahrende Dampfer „Pochard“. das Eigenthum der
Cork Steamſhip Company Aehnlich erging es einem
andern Dampfer an der Nordweſtküſte von Cornwall.
Am Freitag Abend erſpäten die Küſtenwächter deſſen bunte
Lichter. Da ſie aber wieder außer Sicht kamen, hielt
man ihn für geborgen. Vorgeſtern aber wurden ver
ſchiedene Bootstheile ans Ufer geſchwemmt, dann die
Hälfte eines Schildes mit den Buchſtaben „S. S. Alli
und zuletzt deren Ergänzung auf der anderen Hälfte:
„ance“. Es ſcheint alſ das Schiff „Alliance“ ge
weſen zu ſein, das in Sunderland gebaut ward. Es
hatte einen Tonnengehalt von 1000 und ungefähr 25
Mann an Bord. Ein dritter Seeunfall traf den engliſchen
Dampfer „Demetrius“, welcher bei Maasluis von dem
engliſchen Dampfer „Albula“ faſt durchbohrt ward, doch
ging kein Menſchenleben zu Grunde. Das Wetter, das
in den letzten vier Tagen ſehr ſtürmiſch geweſen, hat ſich
heute etwas beruhigt.

Ein Manko von angeblich 200000 Mark)
iſt der Frkf. Z. zufolge in der Regierungshauptkafſe zu
Köln entdeckt worden. Vor einem halben Jahre wurde
der Regierungsſekretär Rechnungsrath Baumann mit allen
Ehren und Verleihung des Rothen Adlerordens penſionirt.
Sein Nachfolger machte ſofort auf grobe Unregelmäßig
keiten in den Buchungen aufmerkſam, fand aber einen
Glauben und wurde entlaſſen. Jetzt hat es ſich indeß
zur Evidenz herausgeſtellt, daß ſeit vielen Jahren Unter
ſchlagungen und Urkundenfälſchungen in bedeutendem Um
fange vorgekommen ſind. Baumann iſt in Haft genommen.

(Frau Hugues), die Mörderin Morins, hat in
Paris ſchnell Nacheiferinnen gefunden Man meldet der

Woſſ. Z. von dort: Am Sonntag begoß eine Frau ihren
Mann mit Schwefelſäure Ein Mädchen ſchoß ſeinem
Liebhaber, einem Studenten, auf dem Boulevard Saint
Michel eine Kugel in den Hals. Morins Geliebte er
klärte dem Unterſuchungsrichter ihren feſten Entſchluß,
nach ihrer in einigen Monaten zu erwartenden Ent
bindung Frau Hugues zu erſchießen oder zu erſtechen.

(Grubenbranud.) Auf den Werken der öſterreichiſch
ungariſchen Staatsbahnen bei Anina hat ein bedeutender
Grubenbrand ſtattgefunden. Jn Folge der Exploſion ſind
50 Arbeiter verbrannt oder erſtickt; dieſelben hinterlaſſen
über 100 unmündige Waiſen. 30 Arbeiter wurden ge
rettet.

(Seekannibalen.) Wie man dem F. J. aus
London meldet, hat die Königin die Todesſtrafe, welche
gegen die beiden Seeleute der „Mignonette“ erkannt
wurde, in eine ſechsmonatliche Gefängnißſtrafe umgewandelt.

(Zu der Nachricht über eine bevorſtehende
Eheſcheidung des Großfürſten Sergius) ſchreibt
die „Darmſt. Ztg.“ an ihrer Spitze folgendes: „Die
„Kölniſche Ztg.“ bringt in Nr. 342, erſtes Blatt, eine
Correſpondenz aus Berlin, welche die gehäſſigſten Lügen
über das eheliche Leben des Großfürften Sergius ver
Bffentlicht. Wir ſind in Folge direkter Mittheilungen in
der angenehmen Lage, die Unwahrheit obiger Correſpondenz
konſtatiren und die Leſer von dem Gegentheil verſichern
zu können.

(Wo feiert man zuerſt Neujahr Beginnt
in Berlin das Jahr 1885 mit Donnerstag den 1. Januar,
nachts 12 Uhr, ſo hat man in Philadelphia erſt 31. De
zember 1884, abends 6 Uhr, in San Francisco erſt 3
Uhr nachmittags. Wenden wir uns nach Oſten, ſo ſtellt
ſich heraus, daß um dieſelbe Zeit, wenn in Berlin Proſit
Neujahr“ gerufen wird, in Caleutta bereits 5 Uhr, in
Sidney in Auſtralien 9 Uhr, auf Neuſeeland gar 11 Uhr
am Morgen des Neujahrstages iſt. Jn demſelben Augen
blicke wo man auf dem Oſtkap in Neuſeeland Donners
tag den 1. Januar 1885, morgens 2 Uhr, zählt, hat
Manila Dienſtag den 30. Dezember 1884, abends 10 Uhr
15 Minuten. Zuerſt Neujahr haben die Europäer auf
Neuſeeland. Insbeſondere darf die zu Neuſeeland ge
hörige, oſtwärts gelegene Jnſel Chatam als Neujahrs
Jnſel, als das Gebiet bezeichnet werden, wo auf der
ganzen Erde die Mitternachtsſtunde des neuen Jahres
Zuerſt eintritt. Wir ſehen, daß das Datum willkürlich,

nicht durch Naturgeſetze geboten iſt. „Die Tageszeit iſt
an den Himmel geſchrieben, das Datum ift hiſtoriſchen
Urſprungs“ um mit Profeſſor Dr. Zech zu reden.

Ein glückliches Ehepaar) Wie kommt es
denn, daß die Müllers ſo glücklich miteinander leben
Jetzt ſind ſie ſchon 223 Jahr verheirathet und haben noch
nie einen Streit gehabt!“ „Das iſt ſehr einfach, ſie
Page ganzen Tag außerm Hauſe und er iſt Nacht
wächter

Haus und Landwirthſchaft.
F Schutz der Pflanzen vor Froſt. Wenn die

ſchottiſchen Schäfer im Winter eine Nacht im Freien zu
zubringen haben, tauchen ſie ihren Mantel in Waſſer,
ringen ihn tüchtig aus und hüllen ſich dann in denſelben
ein. Das Waſſer iſt bekanntlich ein ſchlechter Wärme
leiter, und ſo dient denn ſelbſt die geringe Menge des
ſelben, welche im Mantel zurtckgeblieben iſt, ob gefroren
oder nicht, dem Schäfer zum Schutze gegen die Kälte,
indem ſie das Ausſtrahlen der Körperwärme vermindert.
Gärtner haben nun dieſes Verfahren erfolgreich zum
Schutze der Pflanzen angewendet. Zur Froſtzeit werden
die gegen die Kälte empfindlichen Gewächſe mit ange
feuchteten Stroh oder Binſendecken umgeben; das in den
ſelben gefrierende Waſſer bildet dann einen Panzer gegen
den Froſt.

Börſen- Wer cehet.
Halle, 16. Dezember 1884.

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage. Weizen 1000
Ko., mittlerer 146--151 Mk. feinſter bis 160 Mk.
Koggen, 1000 Kilo, 137 145 Mk, fremder hin
und wieder über Notiz. Gerſte, 1000 Ko. Futter
130 bis 140 Mark, Land 142 his 155 Mark, fein
Chevalier- 160--175 Mk. Gerſtenmalz, 100 Ko27,00 28 Mk. Hafer 1000 Ko., 134 188 Marl,
Hülſenfrüchte 1000 Ko., Biktorigerbſen 180 bis
200 Mk. Bohnen, weiße, 100 Kilo, 20—21 Mark
Linſen 100 Kilo, 18--24 Mk. Kümmel 100 Kilo
60— 63 Mk. Raps 1000 Kilo, nicht angeboten. Stärke
00 Ko, 35,50 Mk bei ſchwachen Vorräthen gefragt.
Spiritus, 10090 Liter Proz. loco ruhig, Kar
toffel- 48,75 Mk., Rüben- 42,75 Mk. Rübs

Ko., 5150 Mk. Solarbl 100 Ko., 0,835/302
vis 17,0 k. Malzkeime 100 Ko, dunkle 9,50 Mi
elle 10,60-- 11 Mk. Futtermehl 100 Ko. 14 M.
Kleie, Roggen 100 Ko., 10,50- 10,75 Mk. Weizen
ſchale 9,25 Mk, Weizengriesklete 10,00 bis 10,25
Mk. Oelkuchen 100 Ko, hiefige 14 Mk. fremde 13 Mk.

Brennmholz,
haben in dDampfſägemähtle, Halleſhe Strafe I.

Ein Paar Läuferſchweine
ſtehen zum Verkauf

Kenrlstrasse Nr. 12

Puppen,
angekleidet, von 50 Pf. an bis zit den eleganteſten

u e. enPutzgeſchäft, Oelgrube.

Weihnachts
Ausſtellung.

Zu Weihnachtsgeſchenken paſſend empfehle ich
in großer Auswahl meine hochfeinen Blumen
düfte in geſchmackvoll ausſeſtatteten Fläſchchen,
ſowie Toiletteseifen in hocheleganten Cartons
zu mäßigen Preiſen.

Gleichzeitig empfehle ich mein großes Lager von
VFarbkaästen und Aquarellfarben einfachſtet
bis feinſter Qualität.

Paul Viarekseheſfel,
Sarfumerie Handlung,

Noßmarkt Nr. 3.

Zur Feſtbäckerei
auf ſeine vorzügliche Backfähigkeit erprobtes

Weizenmehl und bitte, den Be
darf baldigſt zu entnehmen

MittelMeteorologisohe Station Mersedurg
15.12. Abds. 8Uhr. 16./12. Mrge. 8 Um

Zarometerstand 749 754,5
kerm. Celsius 6,5 2Keaumur 5,2 nel. Feuchtigkeit 70,7 67,2
Bewölkung 9 4ind S. W.Windstärke S 3Therm. minimal 0,5 Reaum.

Niederschläge 1,9 mm

Für's Land
Es kann nicht dringend genug Allen, welche auf dem

Lande wohnen, empfohlen werden, ſtets eine Schachtel
Abvotheker R. Brandt's Schweizerpillen im Hauſe zu
haben, um bei plötzlich eintretenden Störungen (Blähun
gen, Blutandrang, Leber und Gallenleiden 2c.) dieſes
ſichere und ſchmerzloſe Haus und Heilmittel anzuwenden
Erhältlich à Schachtel Mk. 1 in den Apotheken

UGCoGGohohoGGGGGGGGGG
Anzeigen.

Fur dieſen Thetl übernimmt die Redaction dem Publikum gegen
über keine Verantwortung

Familien Nachrichten.
Margarethe Kämmer,

Albert Koven,
Verlobte

Leipzig, Merseburg,im Dezember 1884.
Für die uns beim Tode unſerer geliebten Tochter

Martha von ſo vielen Seiten bewieſene herzliche Theil
nahme ſagen hierdurch ihren innigſten Dank

Auguſt Towitzſch und Jrau.

Feldverkauſ.
A l Morgen Feld, in Flur Reipiſch gelegen,

ſind durch mich zu verkaufen.
Atzendorf, den 15. Dezember 1884.

Karl Jänicke, Schmiedemeiſter.
Hin leichtes Arbeitspferd,

Fuchswallach, 8 Jahr alt, ſteht preiswerth
W zu verkaufen

e Unteraltenburg 54.
Ein Familienlogis iſt zu vermiethen und ſofort oder

I. April zu beziehen. Zu erfragen bei
H. Limbrecht, Entenplan.

Ein freundl. mbbl. Zimmer, ſep. Eing, iſt zu ver

Chocolade u. Cacao- Vero
ſowie entölten Cacao aus der Fabrik
von Hartwig u. Vogel (Dresden) empſiehlt

E. Schurig jr.,
Dom 5.

Beſtellungen auf

Weihnachts Stollen
werden jederzeit angenommen und beſtens
ausgeführt in der Bäckerei von

E. Schurig jr,
Dom 5.

Alle Sorten Weihnachts-
on et empfiehlt

E. Schurig jr., Dom 5.
Nah Hasgehinen, n

etE. Hartung, Keeneruſbſtrete

Wegen vorgeruckter Saiſon

in Sammet und Filz für Damen und Kinder

ſehr bilis. Eumilie Löhnz,
Oelgrube Nr.

Zäünn- Soldaten
in verſchiedenen Nationalitäten, Infanterie
Kavallerie, Artillerie, Pioniere, Jäget,
MunitionsKolonnen, Schlachten, Laget,
Ritterturniere, Schilderhäuſer, Kanonen
u. ſ. w. in geordneter Ueberſicht und
größter Auswahl hier am Orte empfiehlt

Wilh. Rößner,
miethen und ſogleich zu beziehen Brühl 6 1. Roßmarkt 7.

trocken und geſpalten, ſowie Sägefpäne ſind ſtets zu

empfehle meinen werthen Kunden ein feines
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G. Schösmherger,
Fabrik engliſcher Biscuits und Conditoreiwaaren,

empfiehlt einem hochgeehrten hieſigen und auswärtigem Publikum ſeine äußerſt reichhaltige

Veihnachts Ausſtellung
Größte Auswahl von Vaum(Confeet, Marzipan,

Conſitüren, Fondants, Deſſerts, Nürnberger Leb-
kuchen, weiße und braune griechiſche Mandelnüſſe, Mar
zipan Lebkuchen in Cartons, Mandel und NußLeb
kuchen in Packeten und einzeln ebenfalls, Makronen und
ChocvoladenLebkuchen.

Honigkuchen in allen gangbaren Sorten; Rabatt
und Preiſe wie in Halle.

Chocolade und Cacao von Ph. Suchard in Neu
chatel, ſowie eigencs Fabrikat in verſchiedenſter Qualität
unter Garantie für Reinheit.

Beſtellungen auf Chriſtſtollen, Marzipan und
andere Torten jeder Art zum Chriſtfeft werden prompt
ausgeführt.
ff. gz. Raffinade a Pfd. 35 Pf,
7 I in Broden à Pfd. 30 Pf.,gem. Raffinade 5 Pfd. für 1 Mk. 40 Pf.,
„Roſinen à Pfd. 25- 40 Pf,
„Corinthen a Pfd. 28—35 Pf.

ſüße Mandeln a Pfd. 80 Pf. 85 Pf. und 90 Pf.
r er Schweinefett a Pfd. 58 Pf., in Gebinden

illiger,
Marg.afelbutter 1 Pfd.-Stück 65 Pf.

Beerholdt acht.J. G. Ruth Sohne
8, Enkenplan 8,

empfehlen ihr größtes

Pelzwagaren-, Hut- und Mützen-Lager
am hieſigen Platze. Damen, Mädchen und KinderMüffe, Kragen und Boas in
allen nur ertenklichen Pelzarten von den ordinairen bis zu den feinſten Garnituren
Herren und Damenpelze in ſorgfältiger Ausführung, Fußkörbe, Taſchen, Fußdecken
nd Augorafelle in den brillanteſten Farben zu jeder Möbelgarnitur vaſſend. Filz
waaren und alle Sorten Einlegeſohlen, Shlipſe mit und ohne Mechanik, in bunt
und ſchwarz, Haudſchuhe in Wild Waſchleber, Glache und Buckskin, mit und ohne
Futter, Hoſenträger in Gummi, Leder und Borde, und die ſo ſehr und ſchnell be
Kebt gewordenen ArgoſyTräger. Alle Gegenſtände ſind in größter Auswahl am
Lager und offeriren ſelbige zu Weihnachtsgeſchenken zu den e

es ContoOberbreiteſtraße Nr. I8,
empfiehlt ſich mit einer reichhaltigen Auswahl ſchöner

Vaum-Conferte ſowie Halleſchen Honigkuchen.
Wei Abnahme von Honigkuchen im Betrage von 50 B.

25 D. Rabatt.
Auch iſt auf dem Chriſtmarkt meine Bude mit obiger Waare

Krankheifshalber beabſichtige ich mein am hieſtgen

ein Maſeriag waaren Cigarren und Spirituoſen-aft mit Erfolg betrieben wird, zu vert vent nicht auf.e e e wird u verkenne Merſeburg, den 15. Dezember 1884.

eilnaeltg Cegenenn

e Meine Fran har mich böswilltg verDomplatz belegenes Grundſtück in welchem ſeit 36 Jahren laſſen. Jch komme für deren Schulden

Als paſſende

empfehlen
Blumentopfſtänder,
Schirmſtänder,
Feuergeräthſhaftsſtänder,
Feuergeräthſchaften,
Kohlenkaſten,
Wärmſlaſchen,
Wärmſteine,
Wringmaſchinen,
Kinderſchlitten,
Schlittſchuhe,
Tiſchmeſſer und Gabeln,
Familienwaagen,
Euntze's Schnellbrater,
Stiefelkuechte,
Plätten, meſſ. und eiſerne,
Nübenmaſchinen,
Kinderkochgeſchirr, blaues,
Werkzeugkaſten,
Laubfägekaſten

u dergl. m.
Gebr. Wiegand.

S. Haſen,
friſchgeſchoſſene, treffen Donnerstag und Freitag n n

empfehle pro Stück von 2 Mark ab

M. W'olſſ.
Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſt

empfehle mein gut aſſortirtes

Velz, Huk-
urd Außen Lager
in großer Auswahl zu den billigſten
Preiſen.

C. Sohneicdeer,

Oelgrube l. Oelgruhe

ivwoli.Hente Miltwoch den 17. Dezember 1991

Vorſtellung der Leipziger
Bühnen mitglieder

en Merten einenLuſtſpiel von A. von Winterſeld.

Mien nLuſtſpiel von Julius Roſen.

Morite Schnörche.
Poſſe von G. von Moſer.

Preiſe der Platze Sperrſih Mk 1. P
Mk. 2 Plab 75 Pf. Im Vorberkauf ber gern
S Sperrſih 1160 Mk Plab 1 M An

f-Anfaug 8 Uhr. Die Hireetlon
Der Verein ehem. I2. Huſaren

in Merſeburg
Thüringer Hofe hier eine Weihnachtsborfeier,g g Uhr, imbegeht am Sonntag den 210 d. M. abends h A

in Conzert und Verlooſung
Die Vereinskameraden werden erſucht, die

lvoſung beſtimmten Gegenſtände bis ſpäteſtens denn
d. M. beim Vereinsvorſißenden abzugeben.

Um Zahlreiche Betheiligung t ger Vereten

Reſtaurant Otto Falbe,
Neumarkt 36.

S Hunkoſ's Restaurate
Heute Schlachtefett, fenh 9 Uhr Wellſteiſch e

Brat und friſche Wurſt 7Naumann

Hermann Rabe.Merſeburg. Carl Hülsse-Redockion, Denc und Verlag von Th. Roöhner in Merſeburg.
i i i idel nanierzu eine Extra Beilage (Seidel burgg. von K. Sagr in Merſhin

Donnerstag Schiagehtefest,
früh 9 Uhr Wehlfleiſch, abends Brat und friſche v d
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